
In einem Stadtarchiv sind viele
alte Dokumente von einer Stadt.
Zum Beispiel:
• alte Fotos
• alte Postkarten
• alte Stadt-Pläne
Das Neusser Stadtarchiv gehört zu den
ältesten Stadtarchiven in Deutschland.

Wo war das Stadtarchiv früher
und wo ist es heute?

Man weiß nicht genau, wie alt das Stadtarchiv ist.
Der älteste Beweis für das Stadtarchiv ist
eine Urkunde aus dem Jahr 1242.
Das Stadtarchiv war lange ein Teil
von der Stadt-Schreiberei.
Eine Stadt-Schreiberei war früher ein Amt.
Ein Stadt-Schreiber schreibt zum Beispiel:
• wichtige Briefe für eine Stadt oder
• Texte von neuen Gesetzen.

Stadtarchiv in der
ehemaligen Thurn und
Taxis’schen Post

Die Stadt-Schreiberei ist erst in der Krämerstraße.
Ab dem Jahr 1638 ist sie im Rathaus.
Bomben haben das Rathaus
im Zweiten Weltkrieg zerstört.
Darum zieht das Stadtarchiv in ein anderes Gebäude.

Seit dem Jahr 1967 ist das Stadtarchiv
in 2 Gebäuden in der Oberstraße:
• In einem Gebäude ist die Verwaltung,
 der Lesesaal
 und ein Raum für Ausstellungen
 oder Veranstaltungen.
 Das Gebäude war früher eine Post.
 Die Post war die Thurn- und Taxis’sche Posthalterei.
• Im anderen Gebäude
 sind alte Dokumente von Neuss.
Das nennt man: Archivmagazin.

Was war die Thurn-
und Taxis’sche Post?

Auf dem Platz ist in den Jahren
1679 bis 1686 eine Festung.
Im Jahr 1778 hat Peter Joseph Nepes
ein neues Gebäude bauen lassen.

Peter Joseph Nepes war:
• Bürgermeister von Neuss und
• Chef von der Post.

Peter Leydel hat die Pläne
für das neue Gebäude gemacht.

In das neue Gebäude kommt
die Thurn- und Taxis’sche Post.
Die reiche Familie Nepes
wohnt auch in dem Gebäude.

Die Post verteilt damals Briefe
mit Pferde-Kutschen.
Darum gehören auch Pferde-Ställe zur Post. 

Die Thurn- und Taxis’sche Post
gibt es bis zum Jahr 1834.

Was war früher im Gebäude vom 
Archivmagazin?

Im Jahr 1851 bauen die Brüder Sels
ein Gebäude hinter die Post.
In dem Gebäude stellen sie Kerzen her.
Vom Jahr 1906 bis 1965 ist die
Kerzenfabrik Overbeck in dem Gebäude.
Dann kauft die Stadt Neuss das Gebäude.
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Das ist eine Bild vom Maler Alfred Book aus dem Jahr 1976.
Das gelbe Gebäude ist die alte Post.
Das rote Gebäude ist die Kerzenfabrik Overbeck.

Das Bild ist etwa aus dem Jahr 1910.
Man sieht die Kerzenfabrik Overbeck. 



Die Postkarte ist etwa aus dem Jahr 1930.
Links ist die Oberstraße Nummer 15. 
Man sieht auf das Obertor.

Das Foto ist etwa aus dem Jahr 1960.
Unten sieht man die alte Post in der Oberstraße Nummer 15.
Oben sind die Gebäude von der alten Kerzenfabrik.



Das Foto ist aus dem Jahr 1969. 
Man sieht die alte Treppe im Stadtarchiv.



Mehr Infos über die Geschichte

Im Jahr 1242
Eine Urkunde aus dem Jahr 1242
erwähnt das Stadtarchiv zum ersten Mal.

Zwischen den Jahren 1200 und 1600
Das Stadtarchiv ist in der Stadt-Schreiberei
in der Krämerstraße.
Eine Stadt-Schreiberei war früher ein Amt.
Ein Stadt-Schreiber schreibt zum Beispiel:
• wichtige Briefe für eine Stadt oder
• Text von neuen Gesetzen.

Im Jahr 1586
Ein Teil vom Stadtarchiv verbrennt
bei einem großen Brand in Neuss.

Im Jahr 1638
Das Stadtarchiv kommt ins Rathaus am Markt.

Im Jahr 1778
Peter Joseph Nepes lässt das Gebäude
für die Thurn- und Taxis’sche Post bauen.

Im Jahr 1796
Eine bekannte Räuber-Bande
macht einen Einbruch ins Stadtarchiv.
Es ist die Bande vom Räuber Fetzer.

Im Jahr 1851
Aus der Post wird eine Kerzenfabrik.

Im Jahr 1909
Man baut das Gebäude vom heutigen Archivmagazin.
Das Gebäude ist erst ein Lager für Kerzen. 
Das Gebäude ist aus Eisenbeton.

Im Jahr 1944
Eine Bombe zerstört das Rathaus.
Das Stadtarchiv kommt an einen anderen Ort.

Im Jahr 1945
Das Stadtarchiv kommt ins Obertor.

Im Jahr 1967
Das Stadtarchiv kommt
in die alte Post und Kerzenfabrik.

Im Jahr 1987
Man erneuert die Gebäude in der alten Post.

Im Jahr 2007
Ins Erdgeschoss kommt der Bereich für Besucher.

Im Jahr 2009
Man erneuert das Gebäude vom Archivmagazin.

Im Jahr 2024
Man vergrößert das Gebäude vom Archivmagazin.
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Die Infos und Texte sind aus dem Stadt-Archiv Neuss.

Cornelius Uerlichs hat das Aussehen
von der Info-Tafel geplant.

Das Forum Stadtarchiv und Geschichte Neuss e.V.
hat die Tafel bezahlt.

Der Text in Leichter Sprache ist von:
© Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 2021.


